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Jß  103 Elwiüe a. Rt)., Mittwoch, den 24 . Dezember 1919.

Amtlicher leil.
F. B . 453 . Bekanntmachung.

Der Oberkommissar der französischen Repu¬
blik in den Nheinprovinzen gibt bekannt , daß er
für das besetzte Gebiet die Anwendung folgender
gesetzlicher Verordnungen genehmigt:

• a) Ministerielle Verfügung vom 28 . September
1919 , die das Verbot faufhebt , Oele und
Fette für bestimmte Zwecke zu verwenden,

b) Ministerielle Verfügung vom 18 . September
1919 , die das Verbot aufhebt , -Roh -Baum-
wolle und Baumwollstoffe auszuführeu.

| | c) Ministerielle Verfügung vom 30 . September
1919 , die die Beschlagnahme von Gummi,
Guttapercha und ähnlichen Produkten auf-

f  hebt.
d) Ministerielle Verfügung vom 16 . September

1919 , welche die Ausfuhr der in vorgehendem
Abschnitt vermerkten Produkten ohne besondere

!. I Erlaubnis gestattet.
e) Verfügung des Vorsitzenden der Reichs-

Handelskammer für die Verwertung von
Jute , vom 13 . September 1919 , die Ein-

| ' schränkung des Verbrauchs dieses Textils für
die Fabrikation von Säcken aufhehend.

ff Rundschreiben der Reichskommission für Oele
und Fette vom 8. September 1919 , nach
welchem der Privatfirma „Klauchverwertung-
Gesellschaft " das Beschlagnahmerecht und die
Behandlung der Rindsfüße übertragen wird.
Büdesheim , den 17 . Dezember 1919.

de Percin,
Rittmeister und Administrateur.

F. B. 454. Bekanntmachung.
tiste

der vom I . Dezember ab genehmigten Finanz¬
gesetze und Verordnungen deren Auferlegung in
den rheinischen Gebieten genehmigt ist.

1. Deutsches Gesetz vom 24 . Juli 1919 , Nr.
8902 enthalten in dem Reichsgesetzblatt Nr . 119,
betreffend Maßnahmen zu treffen gegen das
fiskalische Eindringen.

2 . Verordnung vom 24 . Juli 1919 deS
FinanzministerS von Berlin , befehlend der Auf¬
hebung der Steuer für Personen - und Waren¬
verkehr auf dem Rhein.

3. Gesetz vom 10 . September 1919 bezüglich
der Steuer auf entzündbare Stoffe.

4 . Gesetz vom 13 . Dezember 1919 ( 178 vom
Tagesbericht der Reichsgesetze ) und der Ver¬
ordnung datiert vom 23 . September 1919 Nr.
119 des Tagesberichts der NeichSgefetze bezüg¬
lich der Erhebung und Verwaltung einer
Neuer «uf Kauf von Grundstücken.

Finanzgesest,
dessen Auferlegung in den besetzten Gebieten ver¬
boten ist . _ _ _

Gesetz vom 21 . Juli 1919 über die Zollab¬
gaben in Gold . _

Die anderen Deutschen Finanzgesetze sind
der Erlaubnis des II . C . I. T . R . unterworfen,
dessen Entscheidungen sofort nach Bekanntgabe
mitgeteilt werden.

Büdesheim , den 17 . Dezember 1919.
de Perein.

Rittmeister und Administrateur.

F . B . 452 . Bekanntmachung.
Die Einfuhr und der Verkauf - der Zeitung

„Deutsche Handelswacht " ist endgültig verboten,
weil dieselbe in ihrer Nummer vom 1. Dezem¬
ber d . Js . einen tendenziösen Artikel veröffent¬
licht hat , welcher geeignet ist, Mißhelligkeiten
zwischen den militärischen Autoritäten und der
Zivilbevölkerung herbeizuführen.

Büdesheim , den 18. Dezember 1919.
gez. de Percin.

Rittmeister und Administrateur.

F . B. 448. Bekanntmachung.
Deutsche Zivilisten senden mit oder ohne

Beihilfe französischer Soldaten durch Feldpost
Briefe nach Frankreich oder nach den alliierten
Ländern . Die Bevölkerung wird daraufhinge¬
wiesen , daß außer den auf derartigen Briefen
zu erhebenden Portogebühren ein Gerichtsver¬
fahren wegen dieser Zuwiderhandlungen anhängig
gemacht werden kann.

Büdesheim , den 18. Dezember 1919.
gez. de Percin,

Rittmeister und Administrateur.

Bekanntmachung.
5taatliche Leimversorgung.

Vom 15. dis 30 . Dezember d. Js., hat die
Anmeldung zur staatlichen Leimversorgung der
11 . Versorgungsperiode für die Monate Januar,
Februar und März zu geschehen. Zur Ausgabe
kommt : Knochenleim 1. und 2. Sorte (auch Äus-
landsleim ), Malerleim , Buchbinder - und Tape¬
ziererkleister , Kartoffelmehl , Dextrin und neu¬
traler Kleister . Alle Anmeldungen hierzu sind
an die Geschäftsstelle des KreiSverbandes für
Handwerk und Gewerbe im Rheingaukreis , Rü-
deSheim , Kirchstraße 8, zu richten , Nach Mit¬
teilungen aus Berlin ist an die Freigabe der
Klebstoffe nicht zu denken und eS kann eine Be¬
lieferung nur gegen Bezugsschein erfolgen . Ver¬
spätete Anträge finden keine Berücksichtigung,

vitoilie, den 23. Dezember 1919.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Am Donnerstag , den 25 ., Freitag , den 26.

und Samstag , den 27 . Dezember 1919 , ist das
Standesamt vormittags von 11 ff, bis 12 Uhr
zur Beurkundung von Sterbefällen und Tot¬
geburten geöffnet.

Citoille , den 22 . Dezember 1919.
Der Standesbeamte.

Bekanntmachung.
Mit Zustimmung der Stadtverordneten -Ver-

sammlung sind die Fast - Cichgebühren vom
1. Oktober 1919 ab um 150 °/0 erhöht worden.

Die neuen Gebührensätze stellen sich wie folgt:
a ) für Ermit - b ) für Ar-

telung des beitshilfe
Raumin - und ver-

balts und wendetes
Stempelg . Material

(70 °/0)
Für ein Fast: Mk . Pfg. Mk . Pfg.

bis 110 Liter — 50 — 35
von 110 — 210 Liter — 75 — 53

210 — 310 „ 1 — — 70

„ 310 - 410 n 1 25 - 88

„ 410 — 600 „ 1 50 1 05
„ 600 — 700 1 75 1 23
„ 700 — 800 „ 2 — 1 40
„ 800 — 900 2 25 • 1 58
„ 900 — 1006 2 50 1 75
„ 1000 — 1100 n 2 75 1 93
„ 1100 — 1200 3 — 2 10
„ 1200 — 1300 3 25 2 28
„ 1300 — 1400 „ 3 50 2 45

und für jede volle oder an-
gefangene Stufe von 200

— 25LitermehreinMehransatzvon — 38
Für Eichungen außerhalb der Amtsstelle

bleiben die Gebühren unter b außer Kraft , sofern
für die betr . Mühewaltung und Aufwendungen
seitens des Beteiligten ausreichende Fürsorge
getroffen ist.

Citoille, den 21. Dezember 1919.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das Schneiden der Platanbäume am Rhein,

auf der Erbacher - und der Wilhelmstraße soll
gegen das anfallende Abfallholz und eine be¬
sondere Vergütung vergeben werden . Interessen¬
ten wollen ihre Offerte bis Montag , den 29.
d. Mts., vormittags 11 Uhr, auf unserem Bau¬
amt , Zimmer Nr . 9, einreichen.

Citoille, den 23. Dezember 1919.
Ser Magistrat.

- -
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Bekanntmacnung.
In den Bekleidungsgeschäften von Max Cis,

Ferdinand Eamby und Max Tleumann (E . Hai¬
mann Nachf .) hier , ist von der Reichsbeklerdungs-
stelle

weiß Leinen Qualität I und II,
bl . Zeltbahnstoff.
Rohnessel und Ronforcee .

zur Anfertigung von Hemden . Arbertsblusen
usw . eingetoffen . Mit Rücksicht auf die geringe
Zuteilung kann die Ware nur in kleinen Mengen
zur Behebung des äußersten Mangels gegen Be¬
darfsschein abgegeben werden . Bedarfsscheine
ersuchen wir bis zum 8 . januar 1920 auf dem
hiesigen Rathause , Zimmer 13 , während der
Dienststunden von 9— 12 Uhr zu beantragen.

eitoille , den 23. Dezember 1919.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 30. ds. Mts., vormittags

11 Ul)r, werden die in der Kiesgrube, nn Garten
des Pfr 'ündnerhauses und im Hofe des Rathauses
lagernden Müllbestände (Kehricht ) öffentlich,
meistbietend versteigert.

Ziisainmenkmist : Rathaushof.
eitoille , den 23 . Dezember 1919.

Der Magistrat.
"" Bekanntmachung.

Berichtigung.
Die 100 Gramm Margarine kosten 1.05 Mk.

und nicht 1.65 Mk.
eitoille , 24 . Dezember 1919.

5tädtische Varenstelle.

Unglück bringen . Er , der die Lilien des Feldes
kleidet , er muh für uns der ruhende Pol m der
Erscheinungen Flucht sein.

Diesenigen , die guten Willens sind , besitzen
den Frieden , den Gott gibt und den der Mensch
sich bewahren kann.

Fokales und Provinzielles.

erfreute mit einem
Weihnachtslied , währ

t' - ' källig aufgenommenen
-Herr Carl Jppel  einen

Fnebe den Menschen!
Eine Weihnachtsbetrachtung.

Friede — welch köstliches Gut im Leben der
Völker , der Gemeinde , der Familie und im Leben
des Einzelnen I Ehre sei Gott in der Höhe und
Friede auf Erden den Menschen , die eines guten
Willens sindl Das ist die Botschaft , tue vor
zwei Jahrtausenden den Menschen geworden und
die am Feste der Geburt des Herrn jubelnd
wiederholt wird , wo immer sich auf dem Erd¬
ball eine christliche Gemeinde findet . Weihnachten
ist das Fest des stillen Friedens , das sich im
Hasten und Jagen des Alltagsverkehrs wie eine
anheimelnde Qase ausnimmt . In der Hüite wie
im Palast überläßt man sich gleichmäßig dem
göttlichen Frieden und der zauberischen Poeste
des Festes . . . .

Auch in unseren Tagen , wo man klagt , daß
die Verinnerlichung im Glauben des Menschen
verloren gegangen sei, übt das in terra pax
homminibus eine große Macht aus und mancher
Moderne wird von der Festesfreude hingerissen
und zerdrückt eine Träne der Rührung.

Friede den Menschen , die guten  Willens
sind ! An dem guten Willen aber fehlt es und
daruni fehlt es an Frieden . ,

Ein hohes Gut aber ist der Völkerfriede : das.
höchste Gut aber ist es , mit sich selbst in Frieden
zu leben , den Seelenfrieden zu besitzen . Das ist
das einzige Gut , über das der Mensch frei ver¬
fügt , das er sich selbst bewahren , das ihm Nie¬
mand raubeir kanii . „In deiner Brust siiid deines
Schicksals Sterne ." Wenn irgendwo , so gilt im
Geistesleben das Engelswort : Friede den Men¬
schen , die guten Willens sindl Der Wille , die
Absicht ist für den Wert oder Unwert aller un¬
serer Handlungen entscheidend.

Unser irdisches Dasein ist nur die Vorstufe
zu einem ewigen Leben . Wer zum ewigen Frieden
ringehen ivill , muß danach trachten , seine Ueber-
zeugung mit seinem Handeln in Einklang zu
bringen . Nicht Jedem kann es anheim gestellt
sein , sich nach eigenem Gutdünken und Gefallen
eine Weltanschauung za bilden . Mag noch so
viel Ungemach auf uns eiustürmen , mag das
Leben uns noch so viel Mißgeschick und selbst

* eitoille . 24. Dez. In der gestrigen Stadt¬
verordnetensitzung waren sämtliche Mitglieder
der Stadtverordnetenversammlung und des
Magistrats anwesend . Nach Eröffnung der
Sitzung durch den Vorsitzenden erfolgte bte Ein¬
führung der neu gewühlten Beigeordneten . Herren
Mühlenbauer Joses Ems und Großkaufmann
Dr . Kornbusch , und der Magistratsmitglreder
Herren Kassenführer Nikolaus Dommermuth,
Rentmeister Josef Koegler . Kaufmann Max
Schuster und Fräulein Seminaroberlehrerm
Waldhausen . _

In den Wahlausschuß wurde Herr « tadt-
förster Kreuzmann gewählt . In dem Gemcinde-
stcuerausschuß fiel die Wahl auf Herrn Zimmer¬
meister Wilhelm Trappet . In den Wohlfahrts¬
ausschuß wurde Frl . Scminarlehrerin >)ltgen
gewählt . In den Herbstausschuß wurde für
Herrn Verwalter Kohmann , der die Wahl nicht
angenommen hat , dessen Sohn Hans Kohinann
gewählt . In den Lebensmittelausschuß sollten
eine Hausfrau und ein Kolonialwarenhändler
gewählt iverdcn . Die Wahl fiel auf Frau Kon¬
sul Neesen und Herrn Kaufmann Wilh . Müller.
In den Verwaltungsrat der höheren Mädchen¬
schule wurden gewählt : die Herren Josef Abt,
Jean Beck, Dr . Usingcr . Pfarrer Schilo . Zoll¬
assistent Rummel , Oberbahnassistent Sauer , Frau
Apotheker Simon und Schulvorsteherm Frl.
Dillmann . In den Verwaltungsrat ^der Latein¬
schule wurden gewählt : die Herren Josef Koeg¬
ler . Jean Beck. Dr . Usinger , Pfarrer Schilo.
Direktor Gocrke und Kaufmann Wilh . Müller.
Die Wahl von Mitgliedern für den Ausschuß
für die Uingestaltung der Lateinschule wurde bis
auf Weiteres vertagt . Die Arbeiten des Eier-
veranlagungsausschusscs wurden dem Landwirt-
schaftsausschuß übertragen . In den Brennstoff¬
ausschuß wurde als weiteres Mitglied Herr Kohlen¬
händler Keck gewählt.

* eitoille . 24. Dez. Auch unsere Volks¬
schule  will ihren Kindern in dieser armen Zeit
einige Stunden Festesfreude geben . Sie veran¬
staltet darum nächsten Samstag 3 ' /z Uhr im
Saale des „Hotel Reisenbach " eine Weih¬
nachtsfeier.  Sonritag wird nachmittags
4 Uhr im gleichen Saale eine Feier für die
Eltern und erwachsene Angehörigen der Kinder
und die zahlreichen Freunde der Schule statt-
findeu . Es wird dringend gebeten , der Raum¬
verhältnisse wegen , daß Samstag nur  bte
Kinder der hiesigen Schulen kommen.

* eitoille , 22. Dez. Aus unserem Leserkreise
wird uns geschrieben : „Die Polizeiverordnung
in voriger Nummer bezüglich der Reinhaltung
der Bürgersteige von Schnee und Eis scheint
sich nur auf diejenigen Bürger zu beziehen , die
sowieso aus Ordnungssinn ihre Bürgersteige
rein halten . Am bequemsten und am wenigsten
kostspielig ist es , wenn man Tauwetter abwartet.
Dann löst sich alles bald in Wohlgefallen wieder
auf Auf diesen Standpunkt wird sich mit der
Zeit wohl auch die erste Kategorie Bürger
stellen , denn erstens ist es bequemer und billiger
und zweitens hat eine teilweise  Reinigung
der Bürgersteige keinen Sinn " .

* eitoille , 22 . Dez. Die Weihnachts-Veran¬
staltung . welche Sonntag Abend im „Hotel
Reisenbach " zu Gunsten des „Kinderhortes"
stattfand , war zahlreich besucht und nahm einen
guten Verlauf . Den mitwirkenden Damen,
welche sich in liebenswürdigster Weise in den
Dienst der Charitas stellten , wurde reicher Bei¬
fall zu teil . Frl . Konzertsängerin Elsa Neeserr

entsprechenden ProloWvidmete , welcher von Frl.
Paula Gerhardt  in stimmungsvollster Weise
zum Vortrag gebracht ivurde . Das aufgeführte
Weihnachtsstück „Weihnachtsmanns Doppel¬
gänger " wurde durch die Darstellerinnen flott
gespielt und brachte allen Mitwirkenden wohl¬
verdienten Beifall.

* eitoille , 22. Dez. (Einführung der nnttel-
europäischen Zeit .) Auf die Vorstellungen des
Reichskommissars wegen Wiedereinführung der
mitteleuropäischen Zeit im besetzten Gebiet hat
die interalliierte Rheinlandskommission _dahin
entschieden , daß nach der Ratifikation des Friedens¬
vertrages nach Ablauf einer kurzen Frist für
die nötigen Uebergangsvorbereitungen die mittel¬
europäische Zeit für das bürgerliche und wirt¬
schaftliche Leben wieder eingeführt werden wird.
Für den Eisenbahnverkehr verbleibt es bei der
westeuropäischen Zeit.

* Bus dem Rheingau, 22. Dez. Am Sonntag
fanden in den Landgemeinden die Wahlen zum
Kreistag statt . Die 17 Landgemeinden sind in
drei Wahlbezirke eingeteilt , die je vier Kreistags-
Mitglieder zu rvählen ljaden . 2>m 2öaI )Idezir ! 1
ergab sich folgendes Resultat:

Zentrum Soztald . Demokr.
312 96 52

45 1 7 ,
170 15 51
204 206 5
125 20 27
395 50 3

77 15 18

Niederwalluf
Oberwalluf.
Neudorf . .
Rauenthal .
Hattenheim.
Hallgarten .
Mittelheim.

1228 403 163
Danach entfallen auf das Zelltrum 3 und auf
die Sozialdemokratie 1 Mandat ; die Demokraten
gehen leer aus . Als Kreistagsabgeordnete smd
danach geivählt : Landwirt Johann Müller in
Niederwalluf . Winzer Anton Semmler m Hall¬
garten , Postverwalter Hermann Ketzer in Hatten¬
heim ( Zentrum ) und Lehrer Burkard in Nauen¬
thal (Sozd .) . , .

* Bus dem Rheingau. 23. Dez. Auch cm
2 . Wahlbezirke (Johannisberg . Eibingen , Ste¬
phanshausen , Aßmannshausen . Aulhausen , Lorch¬
hausen , Presberg , Espenschied , Ransel und Woll¬
merschied ) fielen die Kreistagswahlen zugunsten
des Zentrums aus . Von den vier Mandaten
fielen drei dem Zentrum zu . Es wurden ge¬
wählt : Bürgermeister Hilgers zu Aßmannshausen,
Büraermeister Wagner zu Johannisberg und
Weingutsbesstzer Foh . Fendel zu Eibiugen . Das
Zentrum wird im nächsten Kreistag über die
Mehrheit verfügen.

Meihnächtszauber.
Ls geht der weihnachtszauber

Wohl über Dorf und Stadt
Und hält in jedem Hause,
3 » jeder Hütte Rast.

Lr dringt in alle Herzen,
Die Freud ' in uns erwacht
Und hilft uns mit verschmerzen,
Was uns der Krieg gebracht.

Zu Hans , in Hütt ' . in Hallen
Za . über Dorf und Stadt
Bewegt uns Gottes walten.
Weilt Gottes Zauberkraft! « . f-

Weihnächten 1919.
vereint mit dem Frieden kehrest du wieder

G fröhliche , feelige Weihnachtszeit;
Du bringst uns den Frieden des Himmels hernieder,
Du tauest die Hetzen im bittersten Leid.

Der Balsam ergießt sich in klaffende Wunden,
Die Herzen sind voll von der großen Freud ' ,
Und ringsum erschallet aus aller Wunde:
„© fröhliche , feelige WeihnachtszeitI"

vorbei das Getümmel der großen Schlacht,
Zu Lnde das wilde worden.
Die Nacht ist zu Lnde , der Tag ist erwacht,
Der Himmel öffnet die Pforten.

Ls sprießet der Segen , geboren ward Christ,
Die Lngelsstimmen ertönen
Und singen : ' daß Friede auf Lrden ist. —
„Lhre fei Gott in der Höhe ." . H- ö , Lltv .«e>
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Katholifdje Kirdje, Citoille.
Frfter IDell]nact )tstag.

5 Uhr Metten (während derselben wird die hl . Kom¬
munion ausgeteilt ) Nach derselben hl . Messen.

.8,45 Uhr hl . Messe. , .
10 Uhr Hochamt . (Kollekte für Marienbausen .)
2 Uhr Vesper.

Zweiter weihnachtstag.
0,45  Uhr Frühmesse.
8.45 Uhr hl . Messe.
10 Uhr Hochamt.
2 Uhr Weibnachtsandacht.
5 Uhr Krippenandacht.

Sonntag , 28 . Dezember.
6.45 Uhr Frühmesse.
8.45 Uhr hl . Messe.
10 Uhr Hochamt.
2 Uhr Weihnachtsandacht.
5 Uhr Krippenandacht.

Tin Werktagen.
6,00 Uhr Frühmesse , G,30 Uhr bl . Messe.

' 6,45 Uhr Pfarrmesse-
7,30 Ubr hl . Messe.

Am Freitag abend 6 Uhr Herz -Jesu -Andacht.
- Am Donnmtag Fest der Beschneidung des Herrn.

Gottesdienst wie am Sonntag . Am Vorabend 6 Uhr
Dankandacht mit Segen und Te Deum

^ Schwesternkapelle.
Ersttr UlfihnacbWag.

6,15 Ubr Metten , nachher hl . Messen.
zweiter Mlhnacdtrlag.

7 und 8 Uhr hl. Messen.
Sonntag , 2».  Dezember * 7 und 8 Uhr hl . Messen.

verantwortlich : Robert Ltienne , LltviUc
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Die nummern:

, 96 , 99 , 100 Des Jahrganges 1918,

4, 6, 11 , 15 , 16 , 19 , 21 , 28 , 56 , 62 , 74 , 77,
82 , 83 , 84 , 86 , 88 des Jahrganges 1919
der „eitoiHer Nachrichten " werden zurück¬

kaufen gelucht . Näh . im Verlag d. Bl.

Hähmaschinen
= = stets auf Lager.=

ältestes Haus am Platze
gegründet 1868 .

J. fl. Sdnibtnacber,
- UlaiSIE , DomltiiKanerstr. 6.

Telefon 2442.

|Als Weihnachtsgeschenke
empfehle meine reiche Auswahl in:

Gesang - u. Gebetbüchern , echte Leder¬
brieftaschen u . Portemonnaies , Poesie - u.
Postkartenalbums , Bilderbücher u . Spiele,
Briefkassetten u . s . w. in allen Preislagen.

Chr. Holz , Papier - u. Schreibwarenhdlg . Mainz
Augustinerstr . 71.

Statt Murten.

Maria Abt,

r. phtL Friedrich Möffler,
Studienreferendar,

Verlobte.

Mltville , Miesbuden,

Meihnuchten 1913.

. . .

Mittwoch , den 31. Dezember
findet im grossen und kleinen Saal des

„HOTEL REISENBACH“
Grosser

Zu unserem am
II. Weihnachtsfeiertage

(26 . Dez .),
im grossen Saale des „Hotel
Reisenbach “ stattfindenden

Weihnachts-
Tanzkränzchen

laden wir Freunde und Gönner
hiermit höfl . ein.

— Anfang 3 Uhr . —
Die Schülerinnen and Schüler

des Herrn Tanzlehrers Chr. Kremer.

W>  W W  A

statt.

Tanzleitung : Herr Tanzmeister Detter.

Herren -Karte 5.— Mk.
Damen -Karte 3.— Mk.

Ein guter
Ccberkoffer,

^ 1 Vogelkäfig.
1 faft neue

Petroleum Wandlampe
tu verkaufen.

teerstraste 5.

tlbreMalender,
Wandkalender,

vorrätig bei
8. Fabisz Ww.

Jwr Lehrerin
an derPräparandinnen-
anstalt wird zu Anfang
Januar

möbl . Zimmer
— am liebsten m.Kost—
in ruhigem Hause ge¬
sucht. Angebote erbeten
unter L . B . 280 an
die Exped . dss . Bl.

Weihnachtsfeier
der Volksschule

im Saale bes „fjotel Reifenbadj",
Samstag,

nachmittags 31/« Uhr. für die Binder.
Sonntag,

nachmittags 4 Uhr, für die eitern
und freunde der 5chu!e.

vsr flbktvf.

Es wird ireundlichst gebeten,
Karten und Tische frühzeitig zu bestellen.

Unserer verehr !. Kundschaft bringen wir
hiermit zur Kenntnis , daß an den

Heiden weihnachtrtagen,
sowie

Sonntag , den 28. Der. d. Js
unsere Verkaufsläden

geschlossen
sind. . _

Samstag , den 27. Dez. d. Js.,
sind unsere Geschäfte NUN OOHTnlttagS OOfl
9 —12  U 5)r geöffnet.
Katharina Dngerrnüller . Union Holland,
Frau Georg Dickei, J. Latscha,
Bürger « u . Beamten - joh . Wäger.

iConsum- Derein,
p . Hermanns.
Katii . Boeder.
Carl hoehl,
Peter stöhn.

Drogerie wilh . Müller,
Max Schuster,
Ferd . Schwad,
stud . Schwarz,
jof . wahelhan.

Reichhaltigste Auswahl in

Religiösen Wieihnachtsgeschenkei
Josef Landmann , Mainz,

Johannisstr . 2 1/io-
christliche Kunsthandlung

Werkstätten für kirchliche Kunst.

Achtung!
Cingetroffen ein groster Posten

amerikanifeb . Decken!
Hlles gut fortierte Ware

per Stück Mk. 200.—.
Zu haben bei den Herren Schneidermeistern

Ctjr. eidflnann, Schrnaldacherstr. 17a
]ean Deck, Wiiheimstr. 3

Östville.



Gesangverein „Liederkranz “ Eltville
Dirigent : P. Siibersdorf , Chormeister, Mainz.

PROGRAMM
zu dem am

2. Weihnachtsfeiertage , abends 8 Uhr,
im Saale des „Bahnhof -Hotel “ stattfindenden

Lieder -Abend
unter freundl. Mitwirkung von Frl. Else Neesen (Sopran)

und Herrn Hans Winkel (Bariton).

Vortragsfolge.
1. Musik.
2. Heute ist heut', Mannerchor . . . .
3. Drei Weihnachtslieder.

a) Christbaum,
b) Die Hirten,
c) Die Könige.

Frl . Else Neesen.

4. Hoch empor, Männerchor . . . .
5. Bariton-Solo,

Herr Winkel.
6. Musik.
7. a) Innsbruck, Ich muss Dich lassen, Männerchor

b) Das Grafsnkind, Männerchor
8. Lied für Sopran,

Frl . Else Neesen.

9. Abendfeier am Meere, Männerchor .
10. a) Der Jäger aus Kurpfalz, Männerchor

b) Der Würfelbecher, Männerchor .

Weinxierl
Cornelius

Curti

Jüngst
Fra . v. Hofjs

Werth
Othegraven
Pauli.

Es wird dringend gebeten, das Rauchen zu unterlassen.

Programmänderung Vorbehalten.

BALL.
Eintrittspreise: Mitglieder und eine Dame frei,

Nichtmitglieder : Herren Mk. 3.—, Damen Mk. 2

Curngemeinde Eltville,
e. U.

Zu der am Sonntag , den 28 . veremven 1919, im Saale
der „VUNg Craß " hier stattfindenden

Weihnachtsfeier
verbunden mit turnerischen und humoristischen Uuffahrungen , Konzert
und Lhristdaumoerlosung mit darauffolgendem Ball laden wir unsere
Mitglieder. Freunde und Gönner des Vereins hierdurch ergebenst ein.

Eintrittsgeld für Nichtmitglieder Mk. ; Damen in Begleitung
on Herren haben freien Zutritt . Programme sind an der Kasse erhältlich.

Kassenöffnung: 7' /, Uhr. Anfang : 8 Uhr.
Der Vorstand.

Faber ’s
höhere Knabenschule
sechsklassige Realschule mit Pensionat

WIESBADEN, Adelheidstr . 71.
Aufnahme vom 9. Jahre an. Die Schüler werden in
kleinen getrennten Klassen unterrichtet , dadurch
kann auf die Eigenart jedes einzelnen weitgehendste
Rücksicht genommen werden. Die Schlussprüfung
wird in der Anstalt abgehalten , die Erfolge sind

durchweg gute.
Für auswärtige Schüler Voll- und Halbpension.

Auskunft erteilt der Leiter.

Französischen
COGNAC

hat abzugeben
pro Flasche Mk. 32 -

ohne Glas.
Peter Eitler,
Friedrichstr. 5.

Möbl. Zimmer
zu »ermieten.

wSrthstr. 48.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unser
innigstgeliebtes , gutes Töchterchen , Enkelchen
und Nichtchen

Elschen
zu sich in die Ewigkeit abzurufen.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
In tiefem Schmerze:
H. Brandstätter.

ELTVILLE, den 22. Dezember 1919.

t
DANKSAGUNG.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Hinscheiden und der Beerdigung meiner
unvergesslichen Gattin , unserer lieben Mutter und
Schwiegermutter sagen wir Allen herzlichen Dank.

Wilhelm Becker u. Kinder.

Eltville, den 22. Dezember 1919.

Geschäftsverlegung
Den verehrten Einwohnern van klwille und Umgegend

zur gefälligen Kenntnisnahme, daß ich mein Geschäft nach

Nhemgauerstraße Ur . 8
2 Treppen

verlegt habe. Dortselbst werden alle Schuhreparaturen schnell¬
stens, gut und sauber ausgeführt . Um geneigten Zuspruch bittet

Josef Bierenfeld,
Eltville , den 15. Dezember ISIS. rcvubmscbe»:

Winter-Anzug,
feinster Stoff,

grau, mittlere Figur,
sowie

Pelzjoppe,
gut erhalten, zu ver¬
kaufen bei

Schneidermeister
Leck.

Putzfrau
für zwei Tage in der
Wochef. einige Stunden

gesucht.
Ndelheidstatze 3.

Kino-Theater
»Deutsches fjaus«.

Um 1. und 2. weihnachtsfeiertage
von 4 Uhr nachmittags und 7 Uhr abends au-Grosse

Litte Domellungenr
Das neueste vom Neuen.
„Der Dieb im JracK“,

Sensatiions-Abenteurer-Roman in 5 ritten.
„Knoppchen in Schutzhaft", köstl. Lustspiel 1A

Keine Preiserh öhung.
Pauchen verboten! ...

Personen «nter 16 Jahren haben keinen Zutr

bttoiller Nachrichten. - Nmtsblatt der StaDt dltoillc.
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